Dr. med. Joachim Mutter: „Lass dich nicht vergiften“ – warum uns Schadstoffe chronisch krank machen und wie wir ihnen entkommen, GU 2012

Dr. Mutter ist fast schon ein Garant für praxisnahe Information aus erster Hand, da er bereits einige Bücher zum Thema verfasst hat und aufgrund seiner Tätigkeit in der Freiburger  Universitätsklinik über ein breites Erfahrungsspektrum verfügt. Seine Bücher zur Amalgamproblematik sind einem breiten Publikum in ganz Deutschland bekannt.

In diesem neuesten Buch hat er seine Erkenntnisse gut laienverständlich zusammengefasst. Man kann sagen, dass jeder, der diese berücksichtigt, sicherlich bedeutende Verbesserungen seines Gesundheitszustandes erzielen wird.

Doch wer ist wirklich bereit, seine Ernährung auf Rohkost umzustellen ?

Wer wird sich ad hoc alle wurzelbehandelten Zähne aufgrund seiner chronischen Erkrankung entfernen lassen?

Wer ist dazu bereit, die Verantwortung für sein Wohlergehen nicht an den Arzt seines Vertrauens abzugeben?

Die Themenbereiche Krankmacher, Entlastung, Gesundheit sind klar und übersichtlich gegliedert und für jemand, der in der Materie bewandert ist, an einem Tag zu lesen.

Naturgemäß ist das Kapitel Zahnmetalle besonders berücksichtigt worden, aber auch Aspartam & Co. kommen nicht zu kurz.

Problematisch wird es, wie oben angedeutet, bei der Umsetzung dieses Ratgebers, da viele wirklich gute Ratschläge von den Betroffenen dann schließlich doch nicht in die Tat umgesetzt werden.- Was leider etwas zu kurz gekommen ist: Das wichtige Kapitel Atlas und seine Therapie, denn Schadstoffe destabiliseren/eliminieren die Knorpelmasse zwischen den Wirbeln und es kommt anschließend zu einer Minderversorgung des Gehirns, was dann zu neurologischen Problemen führen kann.
Auch würde man sich am Schluss dieses Ratgebers einige Seiten wünschen, die sowohl SHGs benennen als auch gute orthomolekulare Medizin, die nicht  mit zahlreichen Hilfsstoffen versehen ist. Sonst muss man sich dieses Wissen – manchmal leidvoll am eigenen Leib erlebt – mühsam selbst erarbeiten !

Alles in allem ein sehr gelungener Ratgeber für den Laien – Therapeuten erfahren mehr aus dem Vorgängerbuch „Gesund statt chronisch krank“.
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